
 

SPORTS & LEISURE FACILITIES

Informelle Sportanlagen – 

 ein Mehrwert für alle

Informal Sports Facilities – 

Added Value for Everyone 

Anziehungspunkte für die ganze Familie – 
Spielareale als touristische Highlights
Inviting for The Whole Family – 
Play Areas as Tourist Highlights 

4/2025 | 8 €

P@L Fallschutz - Special  

P@L Special: Safety Surfacing

SAFETY  
SURFACING

Mit jedem Schwung hoch 
hinaus – Schaukeln

Soaring Through the Air  
on Swings  

SHOWROOM

              P L A Y G R O U N D @ L A N D S C A P E

I N T E R N A T I O N A L E S  F A C H M A G A Z I N  F Ü R  S P I E L - ,  S P O R T -  U N D  F R E I Z E I T A N L A G E N 
I N T E R N A T I O N A L  T R A D E  J O U R N A L  F O R  P L A Y,  S P O R T S  A N D  L E I S U R E  A R E A S









































































































































































































Bundesverband der Spielplatzgeräte 
und Freizeitanlagen-Hersteller e.V.
Nove-Mesto-Platz 3B  I  40721 Hilden  I  Telefon: 02103 9768640  
E-Mail: gubitz@bsfh.info  I  www.bsfh.info

Aktualisierungen der Richtlinie werden im Portal einge-
pflegt. Die Plattform gibt damit immer den aktuellen Stand 
der Richtlinie wieder.

Michael Kellner, Parlamentarischer Staatssekretär im BMWK 
und Mittelstandsbeauftragter der Bundesregierung sagte im 
März: „Nachhaltigkeitsberichte helfen Unternehmen, sich 
bei Kunden, Banken und möglichen Geldgebern aussichts-
reich zu positionieren. Sie schaffen Transparenz auf dem 
Markt und stärken hohe Qualitätsstandards. Die gesetzli-
chen Vorgaben dafür sind bisher komplex und können zu 
aufwändigen Verfahren führen. Der deutsche Nachhaltig-
keitskodex schafft hier Abhilfe, spart Zeit und Kosten und 
garantiert deutschen Unternehmen eine einfachere Bericht-
erstattung. Davon profitieren perspektivisch insbesondere 
kleine und mittlere Unternehmen mit begrenzten Ressour-
cen.“

Der überarbeitete DNK stellt ab sofort ein umfassendes Un-
terstützungsangebot bereit, das neben der DNK-Plattform 
auch die DNK-Checkliste und den DNK Sustainability Cam-
pus umfasst. Die DNK-Plattform ermöglicht es Unterneh-
men, ihren Nachhaltigkeitsbericht digital zu erstellen und 
führt Schritt für Schritt benutzerfreundlich durch den Be-
richtsprozess. 
Die Anforderungen sind in eine verständliche Sprache über-
setzt und ein Hilfeassistent steht den Unternehmen unter-
stützend zur Seite. Am 26. Februar 2025 hat die Europäi-
sche Kommission einen Entwurf für ein Omnibus-Paket zur 
Nachhaltigkeit vorgelegt. Soweit sich hieraus Änderungen 
an der CSRD ergeben, werden diese in die DNK-Plattform 
übernommen.

Das unentgeltliche Angebot der DNK-Plattform richtet sich 
zunächst an berichtspflichtige Unternehmen. Ein zweites 
Modul auf Basis des von der Europäischen Kommission 
noch final zu beschließenden und zu veröffentlichenden 
Standards für die freiwillige Berichterstattung, des soge-
nannten VSME (Voluntary Small and Medium Enterprises 
Standard), adressiert zukünftig auch die gesetzlich nicht 
berichtspflichtigen Unternehmen. Aufgrund von Informa-
tionsabfragen ihrer berichtspflichtigen Vertragspartner in 
der Wertschöpfungskette ist auch für diese Unternehmen 
eine Unterstützung geboten. Dieses Modul wird insbe-
sondere auf die Bedürfnisse kleiner und mittlerer Unter-

nehmen zugeschnitten sein und generell allen freiwillig 
berichtenden Unternehmen zur Verfügung stehen, die 
steigenden Nachfragen zum Thema Nachhaltigkeit aktiv 
begegnen wollen.

Ergänzend erarbeitet die Zentralstelle für Weiterbildung 
im Handwerk (ZWH) in Kooperation mit dem DNK und 
flankiert vom Zentralverband des Deutschen Handwerks 
(ZDH) das KMU-Modul Handwerk. Mit diesem wird eine 
auf Handwerksbetriebe zugeschnittene, unentgeltliche di-
gitale Lösung bereitgestellt, in der das bereits bestehende 
Instrument des „Nachhaltigkeits-Navigators Handwerk“ 
aufgehen soll.

Um Unternehmen bei der Nachhaltigkeitsberichterstattung 
und insbesondere der Umsetzung der CSRD-Vorgaben zu 
unterstützen, finanziert das BMWK seit 2024 die Weiterent-
wicklung des DNK und greift damit Forderungen von Wirt-
schaftsverbänden nach Entlastung in diesem Bereich auf. 
Der bisherige DNK wurde vom Rat für Nachhaltige Entwick-
lung (RNE) im Dialog mit Investoren und weiteren Stakehol-
dern bereits 2010 entwickelt und unterstützt Unternehmen 
seit 2011. Der RNE begleitet auch die laufenden Arbeiten am 
DNK beratend.

Unternehmen können über die DNK-Webplattform ihren 
CSRD-Bericht digital erstellen. Dabei stehen ihnen zahlrei-
che Hilfsmittel zur Verfügung, darunter ein Hilfeassistent, 
eine Glossarfunktion und eine Kommentarfunktion mit 
Personenverweisen. 
Zusätzlich haben die Unternehmen die Möglichkeit, den 
fertigen CSRD-Bericht im XBRL-Format direkt an Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften zu übermitteln. Im Rahmen 
des DNK Sustainability Campus stehen praxisnahe und 
kostenlose Unterstützungsangebote wie Webinar-Reihen, 
anschauliche Erklärvideos und Leitfäden zur Verfügung, 
die speziell auf die Bedürfnisse der Unternehmen abge-
stimmt sind. 
Zudem bietet das Helpdesk-Team eine persönliche Erstbera-
tung per Telefon und E-Mail.

Mehr Informationen: 

https://www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de/ 

-NEWS
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Die Zeichen stehen auf Zukunft: 
Wenn vom 28. bis 31. Okto-

ber 2025 die internationale Fachmesse 
FSB wieder die Hallen der Koelnmesse füllt, 

trifft sich die globale Branche für Freiraum, Sport- und Bewe-
gungseinrichtungen zu einem einzigartigen Innovationsaus-
tausch. Die FSB gilt als wichtigste Businessplattform für 
Expert:innen aus Stadtplanung, Sportanlagenbau, Architektur, 
öffentlicher Verwaltung und Wirtschaft.
Schon jetzt ist klar: Die FSB 2025 wird erneut zum globalen 
Marktplatz der Innovation. Rund 620 Unternehmen aus 41 Län-
dern haben sich zur kommenden Ausgabe angemeldet – ein 
neuer Spitzenwert. „Die sehr hohe Nachfrage und das 
frühzeitige Commitment der Branche sind ein starkes 
Signal“, sagt Bettina Frias, Director der FSB. „Sie zeigen 
das Vertrauen der Branche in unsere Plattform – und 
den Wunsch nach einer internationalen Bühne für 
zukunftsorientierte Lösungen.“
Besonders der Bereich „Freiraum und Spielgeräte“ 
rückt in den Mittelpunkt und thematisiert innovative 
Lösungen für eine nachhaltige und inklusive Gestaltung von 
Spiel- und Bewegungsräumen. In Halle 9.1 werden daher zahl-
reiche Unternehmen aus dem Bereich der Spielplatz- und Frei-
zeitanlagenbranche Präsenz zeigen und die Besucherinnen und 
Besuchern an ihren Ständen empfangen und ihnen neue Pro-
dukte und Innovationen vorstellen.

Marketplace Play & Exercise erneut zentral in Halle 9

Im Herzen der Halle 9 wird auch 2025 wieder der Marketplace Play 
& Exercise präsentiert von KoelnMesse und Playground@Landscape 
stattfinden. Bis zu 11 Unternehmen werden dort mit Ständen ver-
treten sein (s. Plan rechts) und freuen sich auf die Besucherinnen 
und Besucher der FSB. Direkt angeschlossen an den Marketplace ist 
das Stadt & Raum Areal der FSB mit u.a. Planerforum und einen 
Inklusionsareal, auf dem man selbst auch in Eigenerfahrung die 
inklusive Nutzung von Spielräumen erleben kann.

All signs point to the 
future: when the inter-

national trade fair FSB fills Koeln-
messe’s halls again from 28 to 31 October 2025, the global public 
space, sports and leisure facilities industry will come together for a 
unique showcase of innovation. FSB is widely regarded as the most 
important business platform for experts in the fields of urban plan-
ning, sports facility construction, architecture, public administra-
tion and business.
One thing is already clear: FSB will be the global marketplace for 
innovation once again in 2025. Around 620 companies from 41 
countries have registered for the upcoming edition – a new 

record. 
“The very high demand and early commitment from the 
industry send a strong signal,” says Bettina Frias, Direc-
tor of FSB.“They demonstrate the industry’s confidence 
in our platform – and the desire for an international 
stage on which to showcase forward-looking solutions.”
There will be particular focus on the “Public Spaces and 
Playground Equipment” segment, with innovative solu-

tions for the sustainable and inclusive design of playgrounds, 
sports and leisure facilities a key talking point. Numerous compa-
nies from the playground and leisure facilities sector will therefore 
be exhibiting in Hall 9.1, welcoming visitors to their stands and 
presenting them with new products and innovations.

Marketplace Play & Exercise once again 
centrally located in Hall 9

The Marketplace Play & Exercise, presented by KoelnMesse and 
Playground@Landscape, will once again take place in the heart of 
Hall 9 in 2025. Up to 11 companies will be represented there with 
stands (see plan on the right) and look forward to welcoming visi-
tors to the FSB. Directly connected to the Marketplace is the FSB‘s 
City & Space area, which includes a planners‘ forum and an inclu-
sion area where visitors can experience the inclusive use of play 
spaces for themselves.

FSB 2025: 
Freiraum 

und Spielgeräte 
im Fokus

FSB 2025: 
public spaces 

and playground 
equipment in  
the spotlight
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PLAYGROUND@LANDSCAPEPLAYGROUND@LANDSAYGROUND@LANDSA

Besuchen Sie uns in 
Halle 9.1 Stand A 030/038 

We look forward to your visit in 
hall 9.1 stand A 030/038

1: 	 PLAYPARC
 	 Allwetter-Freizeitanlagenbau GmbH
 
2:	 Öcocolor GmbH & Co.KG
 
3:	 On Top Klettern
       	 Ges. für Freizeitsport mbH
 
4: 	 IJslander B.V.
 
5:	 Standplatz noch verfügbar. Bei Interesse 

kontaktieren Sie uns bitte unter t.thierjung@
playground-landscape.com (Fair Stand still 
available. If you are interested, please cont-
act t.thierjung@playground-landscape.com)
 

6: 	 Ernst Maier Spielplatzgeräte GmbH
 
7:   	 S.H. Spessart Holzgeräte GmbH
 
8:   	 smb Seilspielgeräte GmbH
 
9:   	 HAGS-mb-Spielidee GmbH
 
10:	 Fritz Müller GmbH
 
11:	 Tapper & Hollmann GmbH

Hier finden Sie uns in der Messehalle. 
Here you can find our market place.
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Planer-Forum Halle 9 – Stadt + Raum Areal

Ein Highlight der Messe ist auch 2025 wieder das planerFORUM, das die Koeln-
Messe in Kooperation mit dem BSFH (Bundesverband der Spielplatzgeräte- und 

Freizeitanlagen-Hersteller e.V.), dem bdla NRW (Bund Deutscher Landschaftsarchi-
tekt:innen Nordrhein-Westfalen) und Playground@Landscape organisiert wird. 
Mit einem umfangreichen Themenprogramm bietet das planerFORUM praxisnahe 
Lösungen und neue Trends für die Gestaltung urbaner Bewegungslandschaften.

Es gibt an allen vier Messetage vormittags und an den ersten drei auch nachmittags 
ein vielseitiges Vortragsprogramm mit vielen spannenden Vorträgen. 
Ort ist das PlanerForum in Halle 9.1 Stand A018.  

28. Oktober 2025 / 11.00 -13.00 Uhr

Thema: Wasser in der Spiel- und Freiraumplanung 

11:00 Uhr 

Alles bio oder was? Das Geschäftsfeld „Biodiverse Schwimmtei-
che“ als Alleinstellungsmerkmal im modernen Schwimmbad- / 
Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ökonom. Michael Meßner (Deutsche Gesellschaft für 
naturnahe Badegewässer e.V.)

11:30 Uhr

Schwammstadt – Umgang mit Wasser in Zeiten des Klimawandels
Tycho Kopperschmidt (Städtischer Abwasserbetrieb Leichlingen)

12:00 Uhr

Nutzung von Regenwasser bei einem Wasserspielplatz
Dipl.-Ing. Berthold Flieger (Henning Larsen GmbH)

12:30 Uhr

Wasserspielplatz im Inneren Grüngürtel der Stadt Köln
Dipl.-Ing. Axel Schütze (Landschaftsarchitekturbüro Axel Schütze)

28. Oktober 2025 / 14:00 - 17:30 Uhr

Thema: Inklusive Planung von 
Spiel- und Bewegungsräumen 

14:00 Uhr

Entwicklung von Inklusion auf Spielplätzen an Hand von 
praktischen Beispielen
Dipl.-Ing. Lothar Köppel (Köppel Landschaftsarchitekt)

14:35 Uhr

Naturnähe und Inklusion - passt das zusammen?  
Die Kinderinsel als Praxisbeispiel
Julia Küthe (natürlich inklusiv)

15:05 Uhr

Planung von Spielraum für Kinder mit nicht sichtbaren 
Einschränkungen
Dipl.-Ing. Martina Hoff (Hoff und Koch Landschaftsarchitektur GmbH) 

15:45 Uhr

Begehung des Inklusionsareals auf der FSB
Dipl.-Ing. Ulrich Paulig (P2 Berlin)

16:25 Uhr

Teilhabe beginnt bei der Planung – Urbane Bewegungsräume 
inklusiv denken
David Lebuser (Sit´n skate / LNDSKT Planungsbüro für Skateparks)

17:00 Uhr

Rollbahnhof Cuxhaven – Zertifizierte Inklusion von Skateanlagen
Ingo Naschold (DSGN CONCEPTS GmbH) – Ingo Naschold 
(DSGN CONCEPTS GmbH) 

29. Oktober 2025 / 10.30 -13.00 Uhr

Thema: Schulhöfe als Bewegungsräume 

10:30 Uhr 

Wie kommt man ohne immense Kosten und bürokratischem 
Aufwand zur Öffnung von Schulhöfen!?

Oliver Seeck (Lehrer und Vorsitzender Sportausschuss Köln)

11:00 Uhr

Bildungsraum Pausenhof - Bewegung ändert alles

Hermann Städtler (Bewegte Schule) 

11:30 Uhr

Das Schulgelände - empirische Fakten als Grundlage für 
räumliche Planung

Prof. Dr. Rolf Schwarz (Institut für Bewegungserziehung und 
Sport, PH Karlsruhe) 

12:00 Uhr

Schulhöfe auf dem Dach

Dipl.-Ing. Britta Mall (Planungsbüro Wegmüller AG) 

13:00 Uhr

Schulhofgestaltung: aus Sicht der Schüler*innen

Dipl.-Ing. Yvonne Göckemeyer (plan blatt Landschaftsarchitektur)

29. Oktober 2025 / 14.00 -17.20 Uhr

INFO
Die Teilnahme an allen 

Vorträgen ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich. 

Die Vorträge finden auf dem 
Stadt + Raum Areal, Halle 9.1, 

Stand A018 statt. Sie möchten die 
Vorträge auf der FSB besuchen? 

Kontaktieren Sie uns gerne 
unter info@playground-

landscape.com.
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29. Oktober 2025 / 14.00 -17.20 Uhr 

BSFH Rahmenprogramm 

14:00 Uhr

Spielen für ALLE: Inklusion und Teilhabe
Andreas Böhmer (HAGS Deutschland) 

14:25 Uhr

Verbindungen schaffen – können Seile Inklusion ermögli-
chen?“ Ein Einblick in die Entwicklung inklusiver Seilspielgeräte 
bei der Firma HUCK
Dipl.-Ing. Ulrich Paulig (P2Berlin) 

14:50 Uhr 

Boden gut machen: Innovationen für barrierefreie Spielräume
Maike Söltl (stilum GmbH) 

15:15 Uhr

Vermeiden Sie diese 3 Fehler bei Erstabnahmen von 
Spielgeräten
Jens Rehfeldt (Sachverständiger für Spielplätze, Spielplatz- 
inspektor) 

15:40 Uhr

DIN 1176/77: Realität und Praxis 
Dipl.-Ing. Friedrich Blume (Sachverständigenbüro für Spielplätze) 

16:05 Uhr 

Seilbahnen auf Spielplätzen – Ein bisschen Know-how für 
höchsten Spielwert
Raphael Kraft (Kaiser & Kühne Freizeitgeräte GmbH) 

16:30 Uhr

Nachhaltigkeit messbar machen: CO2-Fußabdrücke am 
Beispiel von HUCK
Dr. Florian Niedermeier (Five Glaciers) 

16:55 Uhr

tba
Jörg Birle (playparc Allwetter-Freizeit-Anlagenbau GmbH) 

30. Oktober 2025 / ganztägig – vormittags auf dem 
Vortragsareal 

Bdla-Tag

Der BDLA-NRW-Tag am Donnerstag, 30. Oktober 2025, gibt 
spannende Einblicke in die nachhaltige Freiraumplanung und 
deren Rolle in der Stadtentwicklung. 
Programm und weitere Informationen zeitnah beim bdla NRW 
und der FSB

30. Oktober 2025 / 14:00 - 17:00 Uhr

Themenblock Inklusive Planung von Spiel- und 
Bewegungsräumen

14:00 Uhr

Barrierefrei und inklusiv - Spielräume finanzieren & umsetzen. 
Praxiserprobte Ansätze und Leitfäden.
Dipl.-Ing. Julia Küthe (natürlich inklusiv) 

14:35 Uhr

Inklusion – Förderung der motorischen und sozio-emotionalen 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen auf öffentlichen 
Spielplätzen (Praxisbeispiel Alemannenstraße)
Dipl.-Ing. Suzanne Schwirian (Stadt Troisdorf)

15:10 Uhr

Begehung des Inklusionsareals auf der FSB
Dipl.-Ing. Ulrich Paulig (P2 Berlin)

15:55 Uhr

Spielwert und Inklusion – geht das?
Dipl.-Ing. Peter Schraml (Massstab Mensch)

16:30 Uhr

Rollbahnhof Cuxhaven - Zertifizierte Inklusion von Skateanlagen
Ingo Naschold (DSGN CONCEPTS GmbH)

31. Oktober 2025 (10:30 - 13:00 Uhr) 

Themenblock Schulhöfe als Bewegungsräume

10.30 Uhr: 

Ach, diese Schulhöfe: Denken Sie doch an was Schönes
Prof. Dr. Robin Kähler (Sportentwicklungsplaner) und Birgit 
Kessler (Schulraumplanerin)

11.00 Uhr

Gymnasium am Mühlenberg in Bad Schwartau - Bewegung, 
Sport und Natur auf dem neuen Schulgelände
Dipl.-Ing. Katharina Marie Erzepky (Munder und Erzepky 
Landschaftsarchitekten bdla) 

11.30 Uhr 

Pausenhof in Bewegung
Johannes Maier (Eurotramp-Trampoline Kurt Hack GmbH)

12.00 Uhr

Von der Planung zum fertigen Schulhof: Der neue Aufenthalts- 
und Spielbereich der Karl-Raveh-Gesamtschule
NN (Gasse I Schumacher I Partnerschaft Landschaftsarchitekten) 

12.30 Uhr
Pausenhofgestaltung: Spielkonzepte gemeinsam erleben, 
denken, sichern
Anne Eckert (Ludolino) 
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In diesem Herbst verwandelt sich Barcelona in das internatio-
nale Zentrum der Freizeitpark- und Attraktionsbranche, wenn 

dort die IAAPA Expo Europe 2025 stattfindet. Diese von IAAPA, 
dem Weltverband der Freizeitindustrie, organisierte Fachmesse 
ist die bedeutendste Veranstaltung ihrer Art in Europa. 
Die Veranstaltung findet vom 22. bis 26. September in der Fira 
Barcelona Gran Via statt und bringt Tausende von Fachleuten 
aus Themenparks, Wasserparks, Indoor-Unterhaltungszentren, 
Museen, Zoos, Resorts und vielen weiteren Bereichen zusam-
men. Die Anmeldung für Teilnehmende und Medienvertreter 
ist ab sofort möglich.  

Eine Branche im Aufschwung

Nach dem großen Erfolg der IAAPA Expo Europe 2024 in Amster-
dam verspricht auch die diesjährige Ausgabe wieder ein hohes 
Maß an Innovation und Engagement. Auf der IAAPA Expo 
Europe 2025 werden mehr als 690 internationale Aussteller auf 
fast 21.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche vertreten sein. 
Die Besucher dürfen sich auf die neuesten Technologien, bahn-
brechende Produkte und nachhaltige Lösungen freuen, die die 
Zukunft der Freizeitgestaltung maßgeblich prägen werden. 
Barcelona wurde nicht zufällig als Austragungsort ausge-
wählt: Die europäische Metropole steht für Kreativität, Tech-
nologie und Tourismus und ist Heimat wichtiger Branchen-
führer wie dem Parc d‘Atraccions Tibidabo, der in einem der 
größten städtischen Naturparks der Welt liegt. Die Stadt war 
bereits im Jahr 2021 Gastgeberin der Veranstaltung – damals 
wurde eine langfristige Kooperationsvereinbarung erneuert. 

Ein globales Treffen von Top-Attraktionen  
und Innovatoren  

Zu den bereits bestätigten Teilnehmenden zählen namhafte spa-
nische und internationale Branchenvertreter, darunter PortAven-
tura World, Parc d‘Atraccions Tibidabo, Water World Costa Brava, 
Casa Batlló, Parques Reunidos, Siam Park, Puy du Fou, Isla Mágica 

sowie die World Association of Zoos and Aquariums (WAZA). Die 
diesjährige Messe bietet sowohl etablierten als auch aufstreben-
den Marken eine einzigartige Plattform, um ihr Geschäft weiter-
zuentwickeln und internationale Sichtbarkeit zu erreichen. 

Weiterbildung, Networking  
und Geschäftsmöglichkeiten  

Neben der Messe erwartet die Teilnehmenden ein umfangrei-
ches Bildungsprogramm mit Konferenzen, Podiumsdiskussio-
nen und praxisorientierten Workshops. Diese befassen sich mit 
den wichtigsten Branchentrends – von digitaler Innovation 
und Nachhaltigkeit bis hin zum Guest Experience Manage-
ment – und zielen darauf ab, die Branche voranzubringen. 
Zu den mit Spannung erwarteten Programmhöhepunkten 
zählen unter anderem der Indoor Entertainment Day, der 
Water Park Day, der Sustainability Day sowie EDUTours zu 
PortAventura World und andere Attraktionen. 

 
Starkes Engagement für Nachhaltigkeit  

 
Die IAAPA setzt sich nach wie vor stark für Nachhaltigkeit und 
positive Auswirkungen auf die Branche ein. Die renommierte 
Fachmesse fördert aktiv verantwortungsbewusstes Handeln bei 
Ausstellern, Teilnehmenden und Veranstaltern. Dies reicht von 
der Reduzierung des Papierverbrauchs und der Verwendung 
wiederverwertbarer Materialien bis hin zur Verankerung einer 
nachhaltigen Denkweise in sämtlichen Geschäftsbereichen. 

Die diesjährige Messe in Barcelona wird eine der ehrgeizigs-
ten und unvergesslichsten Veranstaltungen in der Geschichte 
der IAAPA Expo Europe sein. Der Schwerpunkt liegt auf neuen 
Technologien, die Tausende von Teilnehmenden inspirieren 
werden, die Weiterentwicklung der Branche voranzutreiben 
und das Besuchererlebnis zu verbessern. 

Fotos/Photos: © IAAPA

IAAPA 2025:
Barcelona wird 

Austragungsort der 
größten europäischen 

Fachmesse für die 
Freizeit- und Attraktionen-

branche 
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Mehr Informationen:

Weitere Informationen über die IAAPA Expo Europe 

2025 finden Sie unter IAAPA.org/ExpoEurope

This fall, Barcelona will become the global epicenter of the 
entertainment and attractions industry as it hosts IAAPA Expo 

Europe 2025, the premier trade show for the sector in Europe, orga-
nized by IAAPA, the Global Association for the Attractions Industry.
Taking place at Fira Barcelona Gran Via from 22 to 26 September, the 
event will bring together thousands of professionals from theme 
parks, water parks, indoor entertainment centers, museums, zoos, 
resorts, and more. Registration is now open for attendees and media.

A Growing Industry

Following a successful edition in Amsterdam in 2024, this year’s event 
strives to deliver the same level of innovation and engagement for 
attendees. IAAPA Expo Europe 2025 will welcome over 690 interna-
tional exhibitors across almost 21,000 square meters of exhibition 
space. Attendees will discover the latest technologies, groundbreak-
ing products, and sustainable solutions driving the future of recre-
ational experiences.
Barcelona was not chosen at random: as a European hub for creativ-
ity, technology, and tourism, it is home to major industry leaders such 
as Parc d’Atraccions Tibidabo, located in one of the largest metropol-
itan natural parks in the world. The city also hosted the event in 
2021, where a long-term collaboration agreement was renewed.

A Global Gathering of Top Attractions and Innovators

Confirmed visitors include key players in Spain and the global industry, 

such as PortAventura World, Parc d’Atraccions Tibidabo, 
Water World Costa Brava, Casa Batlló, Parques Reunidos, Siam Park, 

Puy du Fou, Isla Mágica, and WAZA (World Association of Zoos and 
Aquariums). This edition offers a unique platform for business growth 
and global exposure for both established and emerging brands.

Education, Networking and Business Opportunities

Beyond the trade show floor, IAAPA Expo Europe will feature a robust 
educational program with conferences, panels, and specialized work-
shops covering key industry trends from digital innovation and sus-
tainability to guest experience management, all designed to help 
push the industry forward. Among the most anticipated program 
highlights are: Indoor Entertainment Day, Water Park Day, Sustain-
ability Day, EDUTours to PortAventura World and other attractions.

A Strong Commitment to Sustainability

IAAPA remains deeply committed to sustainability and positive indus-
try impact. The iconic trade show actively promotes responsible prac-
tices among exhibitors, attendees, and organizers — from reducing 
paper usage and opting for recyclable materials to fostering a sus-
tainability-first mindset across all operations.
This year, Barcelona is set to deliver one of the most ambitious and 
unforgettable editions yet, with a focus on new technologies that will 
inspire thousands of attendees to drive the industry’s evolution and 
elevate the visitor experience.

Barcelona to 
host Europe‘s largest 
entertainment and 

amusement park event: 
IAAPA Expo 

Europe 2025

Weitere Informationen über die IAAPA Expo Europe 2025 finden Sie unter
For more information on IAAPA Expo Europe 2025, please visit: 

IAAPA.org/ExpoEurope
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Höher, schneller … 
Risikoooo – Kin-

dern scheint kein Baum zu hoch, keine 
Geschwindigkeit rasant genug, kein „Grat“ zu schmal, 

um darauf zu balancieren. Dieses Spiel mit dem Nervenkitzel 
ist ein echter Antrieb und offenbar größer als jedes Sicher-
heitsbedürfnis. Spielräume müssen Kindern die Möglichkeit 
eröffnen, ihre Umwelt mit allen Sinnen zu erfahren. Werden 
sie infolge übersteigerten Sicherheitsdenkens immer eintöni-
ger, suchen sich Kinder ihre Herausforderungen anderweitig: 
Dort lauern dann nicht nur Risiken, sondern echte Gefahren.

Wagnisse eingehen, Grenzen ausloten – die Fachtagung zur 
Kindersicherheit am 10. Und 11. Oktober 2025 in München auf 
Spielplätzen beleuchtet diese komplexen Themen aus den 
unterschiedlichsten Perspektiven: Wieviel Risiko dürfen Her-
steller bei der Entwicklung von Spielplatzgeräten eingehen? 
Kann man im aktuellen Regelwerk die ursprünglichen Schutz-

ziele der Norm überhaupt noch 
erkennen? Was entsteht, 

wenn wir Kinder an der 
Planung und Umset-
zung von Spielräumen 
beteiligen? Welchen 
Anteil hat „Übersi-

cherung“ an der Entwicklung der so genannten 
„Generation lebensunfähig“?

Wir alle wissen: Stimulierende Risiken eröffnen 
unschätzbare Entwicklungsmöglichkeiten. Das gilt 

sowohl für Kinder und ihre Spiele als auch für Erwach-
sene, zum Beispiel in Bezug auf das Betreiben, das Planen 

und Umsetzen von Spielplätzen: no risk – no fun!

Mit der Fachtagung zur Kindersicherheit auf Spielplätzen 
schafft Massstab Mensch ein Forum wo Referierende und 
Expertinnen sowie Experten mit ihrem Fachwissen neue Pers-
pektiven auf Altbekanntes eröffnen, wo Diskussionen und Aus-
tausch zum Blick über den Tellerrand einladen, ungeahnte 
Aspekte den Horizont erweitern, wo wir mit- und voneinander 
lernen und Neues ausprobieren.

Zum sechsten Mal wird ein breites Spektrum an aktuellen 
Themen und interessanten Anregungen zusammengetragen. 
Es wird nach Österreich und in die Schweiz geschaut und 
erfahren, wie es sich dort mit der Spielplatzprüfung und den 
damit verbundenen Herausforderungen verhält. Praxisbei-
spiele zeigen, ob und wie sich ein „Leuchtturmprojekt“ nach 
zweijähriger Nutzung bewährt und ob ein inklusives Außen-
gelände angenommen wird und evtl. sogar Veränderungen 
bewirkt hat. Vermeintlich trockenen Themen, wie die „Neue-
rungen der Norm“ oder „Ermessensausübung“, wird Leben 
eingehaucht. Und weil alle wissen, wie gesund Lachen und 
Spielen sind, wird Gelegenheit für beides geboten.

Auch in diesem Jahr gibt es eine Ausstellungsfläche der 
Kooperationspartner sowie ein Außengelände, wo unge-
wöhnliche Erfahrungen warten. Gerne begrüßen die Gastge-
ber die Teilnehmenden nach getaner Arbeit zur traditionellen 
Abendveranstaltung „Zu Gast bei Freunden“.

Fotos+ Grafik: © Massstab Mensch

Mehr Informationen unter eine Anmeldemöglichkeit: 

https://www.massstabmensch.de/6-fachtagung-2025

6. Fachtagung 
zur Kindersicherheit auf 
Spielplätzen in München

no risk – no fun | 
Grenzen ausloten? 

Aber sicher!

 



Sportböden im Außenbereich

Synthetic Surfaces for Outdoor Sports Areas 

Neuer Indoor-Skatepark in München

Munich’s New Indoor Skatepark

Informal Sports Facilities – Added Value for EveryoneInformelle Sportanlagen – ein Mehrwert für alle 



Keeping fit in step with the times – informal sports facilities   

Bewegung am Puls der Zeit – informelle Sportanlagen

Die hohe Bedeutung von regelmäßiger körperlicher Aktivität 

und Sport für die Gesundheit und das Wohlbefinden jedes 

Mitglieds unserer Gesellschaft sollte mittlerweile weitläufig ins 

Bewusstsein gerückt sein. Doch das eigentliche Sportverhalten 

hat sich in den letzten Jahren und Jahrzehnten geändert. Es gibt 

immer mehr „informelle“ Sportlerinnen und Sportler, auf deren 

Bedürfnisse in der Planung der Sportinfrastruktur eingegangen 

werden muss. Aber was bedeutet das genau und was umfasst 

der informelle Sport?

Zunächst einmal eine kurze Definition. „Informeller Sport“ ist im Prin-

zip jegliche sportliche Betätigung außerhalb des „formellen“ oder 

formalen Sports, der vor allem in Sportvereinen betrieben wird. Zum 

einen ist dies der Wettkampf- oder Leistungssport, der nach klaren 

Regeln einer Sportart auf dafür normierten Sportstätten betrieben 

wird. Zum anderen sind das Sportangebote, die unter einer fachli-

chen Anleitung ausgeübt werden. Also eine entsprechend ausgebil-

dete Person das Training oder den Sportkurs leitet. Da Trainerinnen 

und Trainer auch zum Wettkampfsport gehören, sind diese beiden 

Facetten durchaus verbunden. Somit sind Sportangebote in Sport-

vereinen in der Regel immer dem formellen Sport zugehörig.

Der informelle Sport ist also außerhalb dieses Bereiches. Er ist 

selbstorganisiert und in den allermeisten Fällen eine rein individu-

elle Angelegenheit. Jeder, der gerne joggen geht, im Schwimm-

bad ein paar Bahnen zieht oder eine Radtour macht, bewegt sich 

The importance of regular physical activity and sport for the health 

and well-being of every member of our society should now be wi-

dely recognised. However, actual sporting habits have shifted notice-

ably over recent years and decades. There are more and more ‘infor-

mal’ athletes whose needs must be taken into account when planning 

sports infrastructure. But what exactly does this mean and what does 

informal sport encompass? 

To begin with, a brief definition: ‘Informal sport’ basically refers to any 

sporting activity that takes place outside the realm of ‘formal’ or orga-

nised sport, which is mainly practised in sports clubs. On the one hand, 

formal sport involves competitive or performance-based sport, which 

is practised according to clear rules in standardised sports facilities. On 

the other hand, it includes sports activities practised under professional 

guidance. In other words, the training sessions or sports course are led 

by qualified coaches. Since coaching is linked to competitive sports, the-

se two elements are closely intertwined. As a result, sporting activities 

offered by sports clubs are generally considered to be formal sports. 

Informal sport, by contrast, takes place outside of this framework. It 

is self-organised and, in most cases, a purely individual activity. Anyo-

ne who enjoys jogging, swimming a few laps in the pool or going on 

a leisurely bike ride is, in essence, participating in informal sport. The 

term is also often associated with ‘urban sports’. Skating, BMX, pump 

tracks, parkour, calisthenics – all these ‘relatively new’ activities carri-

ed out in public spaces are classic informal sports, as long as they take 

place outside of official competitions. 

The terms ‘recreational sport’ and ‘grassroot sport’, which are also 

frequently used, are not synonymous with informal sport, although 
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im Prinzip schon im Bereich des informellen Sports. Häufig wird 

der Begriff auch mit den Sportarten des „Urban Sports“ verbun-

den. Skaten, BMX, Pumptracks, Parkour, Calisthenics – alle diese 

„neueren“ Aktivitäten im öffentlichen Raum sind klassische in-

formelle Sportarten, solange sie außerhalb von offiziellen Wett-

kämpfen laufen. 

Die ebenfalls oft auftauchenden Begriffe „Freizeitsport“ oder auch 

„Breitensport“ sind nicht identisch mit dem informellen Sport, ob-

gleich eine gewisse Nähe besteht. Breitensport ist immer alles, was 

kein Leistungssport ist, sondern allein dem Spaß an der Bewegung 

und der körperlichen Fitness dient. Eine Grundlage, die natürlich 

auch für informelle Sportausübungen gilt. Allerdings 

wäre eine Seniorensportgruppe im Sportverein 

unter fachlicher Anleitung sehr wohl dem 

formellen Sport zuzuordnen. Breitensport 

kann also sowohl formell als auch infor-

mell sein.

Auch einzelne Sportarten können 

nicht eindeutig als formell oder in-

formell bezeichnet werden. Skaten 

beispielsweise ist mittlerweile eine 

olympische Sportart und in dieser 

Ausübung sicher formell. Wenn sich 

Kinder zum Fußballspielen auf dem 

Bolzplatz oder noch besser auf der Wie-

se verabreden, ist dies wohl eher dem in-

formellen Sporttreiben zuzuordnen. Auch der 

Begriff „Trendsport“ ist kein Synonym für informelle 

Aktivitäten, da hier nur eine aktuelle Popularität oder ein 

neues Auftreten definiert wird. Ein Trendsport kann aber ebenfalls 

formell sein. Zudem ist der Begriff problematisch, da er suggeriert, 

das Interesse an einer Sportart wäre nur von kurzer Dauer. Sehr oft 

werden gerade Skaten oder BMXen als Trendsport bezeichnet, 

obwohl beides schon seit über 50 Jahren betrieben wird.

Informelles Sporttreiben ist zumeist individuell, selbst organisiert, 

verläuft nach eigenen Regeln und ist zwanglos. Keine festen Trai-

nings- oder Wettkampfzeiten, sondern alles nach persönlichem 

Zeitplan oder beim Sporttreiben in der Gruppe nach Verabre-

dung. Neue Sportarten oder Bewegungsformen kommen eigent-

lich fast immer erst aus dem informellen Bereich, bevor sie in den 

formellen Bereich rücken.

Da, wie bereits erwähnt, der Zuspruch für informelles Sporttreiben 

immer weiter wächst, muss auch die öffentliche Infrastruktur an 

diese Entwicklung angepasst werden. Denn zum einen sollte dem 

Interesse an körperlicher Aktivität in der Bevölkerung entsprochen 

werden und zum anderen sollte das Ausweichen von Sportlerin-

nen und Sportler auf andere öffentliche Räume, die primär nicht 

zur Sportausübung vorgesehen sind, vermieden wer-

den. Viele Städte und Kommunen beklagten sich 

jahrelang darüber, dass Skater und Biker auf 

Innenstadtplätzen aktiv waren. Viele Spiel-

platzbetreiber hatten Probleme mit Ju-

gendlichen, die Calisthenicsübungen 

an Klettergerüsten und Schaukelge-

stellen auf Kinderspielplätzen durch-

führten. Heutzutage gibt es für diese 

Sporttreibenden vielerorts spezielle 

eigene Anlagen, die diese Problema-

tiken eindämmen. Die meisten dieser 

Sportlerinnen und Sportler nehmen ent-

sprechend gestaltete und ausgestattete 

Areale für ihre Sportarten gerne an, solange 

diese gut erreichbar und fachlich anspruchsvoll 

geplant sind.

Sinnvolle Anlagen für informellen Sport sind aber auch Sportmög-

lichkeiten mit niedrigschwelligem Einstieg, die also ohne besonde-

re Vorkenntnisse, Fähigkeiten oder Ausrüstung betrieben werden 

können. Ein Fitnessparcours oder Bewegungsanreize im öffent-

lichen Raum, die zu körperlicher Aktivität einladen, helfen dabei, 

viele Menschen zur sportlichen Betätigung zu verleiten. Und viele 

informelle Sportlerinnen und Sportler freuen sich über gute 

they are quite similar. Grassroot sports are any activities that are not 

competitive in nature and are instead focused on the enjoyment of 

exercise and physical fitness. Of course, this principle also applies to 

informal sports activities. However, a seniors’ sports group in a sports 

club, led by a qualified instructor, would certainly count as formal. So, 

grassroot sport can therefore be both formal and informal. 

Even individual sports cannot be neatly categorised as either formal or 

informal. Skating, for example, is now an Olympic sport and is certainly 

formal in this context. When children meet up to have a kick-about on a 

pitch or, even better, on a local green, this is more likely to be classified 

as an informal sporting activity. The term ‘trend sport’ is also not synony-

mous with informal activities, as it only refers to a sport that is currently 

fashionable or newly emerged. A trend sport can also be formal. Further-

more, the term is problematic because it suggests that interest in a sport 

is only short-lived. Skating and BMX biking are very often referred to as 

trend sports, even though both have been around for over half a century. 

Informal sporting activities tend to be individual and self-organised, 

with their own set of rules and an unstructured nature. There are no 

fixed training or competition schedules, but activities are done when 

it suits the individual, or arranged informally among a group. Almost all 

new sports or exercise trends begin informally before possibly evol-

ving into more formal structures. 

As informal sports gain popularity, public infrastructure must evolve in 

response. On the one hand, we need to support the public’s increa-

sing appetite for physical activity; on the other hand, we must prevent 

athletes from using public spaces that are not primarily intended for 

sporting activities. For years, skaters and bikers were a common sour-

ce of complaint in city centre squares. Many playground operators re-

gularly reported issues with young people using climbing frames 
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gepflasterte Lauf- und Fahrradstrecken. Oder über eine ebene 

glatte Betonfläche für diverse Rollsportarten. Auch ein Sportbo-

den oder feste Installationen zur multifunktionalen Nutzung kommt 

dem informellen Sporttreiben entgegen. Dazu gibt es auch die 

Möglichkeiten, Sportgeräte in speziellen per App zugänglichen 

Schränken vor Ort anzubieten. Aktuell sind auch Anlagen für Nin-

ja-Sports oder auch für Hindernislauf (OCR) sehr gefragt, gerne 

auch in parallel nutzbarer Variante für private Challenges.

Neben den rein informellen Sportinstallationen ist es aber auch 

sinnvoll, die klassischen, eher für den formellen Sport vorgese-

hen Anlagen dem informellen Sport zu öffnen. Gerade im urba-

nen Raum ist es für Privatpersonen oder -gruppen nämlich meist 

nicht möglich, nachmittags oder am Wochenende einen Sport-

platz oder eine Turnhalle nutzen zu können. Der Wettkampfsport 

hat hier Vorrang. Wer mal sonntags mit seinen Kindern auf dem 

öffentlichen Fußballplatz kicken möchte, stößt oft genau auf die-

ses Problem. Konflikte, die sich aber lösen lassen. Sportvereine 

könnten gegen eine kleine Gebühr freie Nutzungszeiten auf ihren 

Sportplätzen an Privatpersonen vergeben. Und auch Kommunen 

könnten solche Zeiträume anbieten.

In unserer schnelllebigen und durchgetakteten Zeit wird das In-

teresse an selbstbestimmten informellen Sporttreiben sicher 

weiterwachsen. Um dem Nutzen von Sport und Bewegung also 

auch zukünftig zu entsprechen, wird eine gute und durchdachte 

Planung einer Infrastruktur für informelles Sporttreiben ebenfalls 

von hoher Bedeutung sein.	 TT

and swings in children‘s playground for calisthenics. Thankfully, ma-

ny towns and cities have now introduced purpose-built spaces to ad-

dress these problems. Most informal athletes are more than happy to 

use specially designed and equipped areas – provided they are easily 

accessible, well thought-out and professionally designed. 

However, facilities that are suitable for informal sports also include 

sports facilities that are easy to access, i.e. that can be used without any 

special prior knowledge, skills or equipment. Public fitness parkours, 

exercise trails, or prompts to get active in public spaces can be great 

motivators for people to engage in sports. And many informal athle-

tes appreciate well-paved running and cycling paths. Or a flat, smooth 

concrete surface for various roller sports. Multi-purpose sports flooring 

or permanent fixtures designed for general use are also conducive to 

informal sports activities. Another option is to provide special on-site 

lockers stocked with sports equipment that can be unlocked via an app. 

Facilities for ninja sports or obstacle course racing (OCR) are also boo-

ming – especially ones designed to also allow for private challenges. 

As well as building purely informal sports facilities, it also makes sense 

to open up traditional facilities, which are generally intended for formal 

sports, to informal sports. In urban areas in particular, it is often impos-

sible for private individuals or groups to use sports fields or gyms in the 

afternoons or on weekends, as competitive sports take precedence. 

Anyone who wants to play football with their kids on a public football 

pitch on Sundays often encounters this very problem. However, these 

conflicts can be resolved. Sports clubs could offer private individuals 

the opportunity to use their sports fields during certain times for a small 

fee. Local authorities could also offer such designated time slots. 

In our fast-paced and tightly scheduled world, interest in self-deter-

mined informal sports activities is sure to continue to grow. If we want 

to continue reaping the rewards of an active population in the future, 

we will need to prioritise thoughtful, well-planned infrastructure that 

supports informal sports as much as formal ones. 	 TT

     ©  areporter / stock.adobe.com

112

S&L FACILITIES













Getting active in the fresh air – synthetic surfaces for outdoor sports areas  

Aktiv an der frischen Luft – Sportböden aus Kunststoff 
im Außenbereich

Noch vor gut 50 Jahren waren öffentliche Sportanlagen im Au-

ßenbereich oftmals eine recht rustikale Angelegenheit. Ein 

Sportplatz mit gutem Rasenbelag war das angenehme Optimum - 

eine Laufbahn drumherum war allerdings meist nur mit Sand oder 

Tenne verfüllt. Genauso sahen auch viele andere Freizeitsportan-

lagen, die damals eher noch heute gebräuchliche Bezeichnungen 

wie Bolzplatz oder Hartplatz trugen, aus. Man konnte sich darauf 

sicherlich sportlich betätigen, aber hinfallen sollte man lieber nicht.

Es gibt sogar noch eine ganze Vielzahl von Sportplätzen oder 

Leichtathletikanlagen – gerade im Schulsport – die heute noch 

genauso aussehen. Aber vor gut 50 Jahren begann auch die Ver-

breitung von Kunststoffböden für Sport im Außenbereich, ausge-

löst durch die Olympiade 1968 in Mexico City. Dort hatten sich die 

Kunststoffböden im Bereich der Leichtathletik als Verbesserung 

gegenüber den bisher bekannten Belägen bewährt. Der Name 

des damals verwendeten Produktes ist sogar heute noch als 

allgemeine Bezeichnung für Leichtathletikböden aus Kunststoff 

geläufig – Tartan.

Seit 1968 sind natürlich viele weitere Produkte vieler weiterer 

Just over 50 years ago, public outdoor sports facilities were of-
ten quite rough and ready. A sports field with a good turf surfa-

ce was considered top-notch – however, the surrounding running 
track was often little more than compacted sand, gravel or cinder. 
Many other recreational sports facilities, which at that time still bo-
re names commonly used today such as ‘kick-about area’ or ‘hard 
court’, looked much the same. You could do sports on them, of cour-
se, but it was better not to fall over. 

There are still a large number of sports fields and athletics facilities – 
particularly those used for school sports – that look exactly the same 
today. However, a good 50 years ago, the use of synthetic surfaces 
for outdoor sports areas began to increase, following the 1968 Olym-
pic Games in Mexico City. That was when synthetic surfaces first 
demonstrated their advantages in athletics, offering a clear impro-

vement over previously known surfaces. The brand used at the time – 
Tartan – has since become a byword for synthetic athletics surfaces.
Since 1968, a wide range of products from various other manufactu-
rers have entered the market. Synthetic sports surfaces for outdoor 
sports areas are no longer limited to athletics. They are widely used 
in tennis, where two of the four Grand Slam tournaments, the Aust-
ralian Open and the US Open, are played on synthetic surfaces that 
have replaced the natural grass courts previously used. Synthetic 
surfaces have also been used for many decades on mini playing 
fields, often used for football and basketball/streetball. Thanks to 
their excellent impact-attenuating properties they are also used – 
as safety tiles or as in-situ installation – in fitness areas, calisthenics 
parks and parkour facilities and, last but not least, in many children‘s 
playgrounds. While safety is a major consideration, it is far from the 
only one. Purpose-built surfaces tailored to different activities are 
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Hersteller dazugekommen. Kunststoffböden für Sport und Be-

wegung werden im Außenbereich zudem längst nicht mehr nur 

in der Leichtathletik verwendet. Sie sind im Tennis weit verbrei-

tet, wo mit den Australien und den US Open zwei der vier Grand 

Slam-Turniere auf künstlichen Oberflächen gespielt werden, 

die die vorher genutzten Rasenplätze ersetzten. Auch auf Mini-

spielfeldern – häufig für Fußball und Basket-/Streetball vorge-

sehen, wird schon seit vielen Jahrzehnten auf Kunststoffböden 

zurückgegriffen. Gute Fallschutzeigenschaften sorgen zudem 

dafür, dass sie auch – als Platten oder im in-situ-Ein-

bau – bei Fitnessarealen, Calisthenics- und 

Parkouranlagen und nicht zuletzt auch 

auf vielen Kinderspielplätzen zum 

Einsatz kommen. Nicht nur die 

Sicherheit ist bei Sportanla-

gen das ausschlaggeben-

de Kriterium, gerade beim 

Einsatz im informellen und 

Breitensport sind auf spe-

zielle Einsatzzwecke hin 

entwickelte Böden auch für 

eine angenehme und fach-

gerechte Sportausübung 

bekannt und werden häufig 

eingebaut. Sportoberflächen 

aus Kunststoff sind bei ausrei-

chender Qualität sehr robust, wet-

terfest und langlebig und gehören bei 

vielen Arten von Sportbauten zum absolu-

ten Standard.

Wie alle Sportoberflächen, ob für Freizeit- oder Leistungssport, 

müssen die Kunststoffböden im Außenbereich auch Anforde-

rungen verschiedener Normen erfüllen. Hierzulande gibt es zwei 

Normen die relevant sind - die DIN EN 14877 und die DIN 18035-6. 

Die europäische Normen unterscheidet die Anforderungen nach 

der Sportart (oder Multifunktional), bei der der jeweilige Boden 

zum Einsatz kommen soll. Die deutsche Norm differenziert hin-

gegen mehrere unterschiedliche Bodentypen, die jeweils für ver-

schiedene Varianten von Sportarealen geeignet sind. Beim Fall-

schutz auf Spielplätzen gelten andere Normvoraussetzungen. 

Wenn der Sportboden für eine Leichtathletikanlage genutzt wer-

den sollen, die für ein gewisses Wettkampfniveau geeignet sein 

soll, dann muss er zudem den Anforderungen des World Athletics 

Verbandes entsprechen.

Bei den Kunststoffböden im Freizeit(sport)-Bereich und 

auch im Schulsport kommen meist wasserdurch-

lässige Varianten zum Einsatz. Das minimiert 

zusätzlich die Verletzungsgefahr, sorgt aber 

auch dafür, dass die Böden regelmäßig 

kontrolliert werden müssen. Gerade der 

Betreiber eines Sportareals - und sei 

es nur ein Multifunktionsfeld, ein Bolz-

platz oder der Fallschutz einer Calis-

thenicsanlage - muss jederzeit ge-

währleisten können, dass der Boden 

in seinen Eigenschaften den Anforde-

rungen der Normen noch entspricht. 

Im Zweifel ist es ratsam, entsprechen-

de Prüfungen auf dem Areal von einem 

Fachunternehmen durchführen zu lassen. 

Denn sonst könnte ein Unfall bei der Spor-

tausübung teure Konsequenzen mit sich führen. 

Daher sind regelmäßige Sichtkontrollen und Funkti-

onsprüfungen durch den Betreiber mehr als sinnvoll.

Kunststoffböden haben die Sportausübung im Außenbereich in 

den vergangenen Jahren deutlich verbessert und vor allem für die 

Sportlerinnen und Sportler angenehmer und sicherer gemacht. 

Ihre Robustheit, Vielseitigkeit und die flexiblen Einsatzmöglich-

keiten werden auch in Zukunft dafür sorgen, dass viele Sport- und 

Freizeitareale entsprechend ausgestattet werden.	 TT

frequently installed, especially for informal and popular sports, as 
they are known for providing a pleasant and professional sporting 
experience. If they are of a high enough quality, synthetic sports 
surfaces are extremely robust, weather-resistant, and durable, and 
have become the standard for many types of sports facilities. 
Like all sports surfaces, whether for recreational or competitive use, 
synthetic surfaces for outdoor sports areas must meet various stan-
dards. In Germany, two key standards apply: DIN EN 14877 and DIN 
18035-6. European standards differentiate the requirements accor-
ding to the type of sport (or multi-purpose use) for which the respec-
tive surface is intended. The German standard, on the other hand, 
distinguishes between several surface types suited to different kinds 
of sporting applications. Meanwhile, different standard requirements 
apply to fall protection on playgrounds. If the sports surface is to be 
used for an athletics facility hosting a certain level of competition, it 
must also meet the requirements of the World Athletics Association. 

Water-permeable variants are typically used for synthetic surfaces 

installed in recreational (sports) areas and also in school sports 
grounds. While this further minimises the risk of injury, it also me-
ans that the surfaces must be regularly inspected. Operators of 
sports facilities in particular – whether they are multi-use games 
areas, football pitches or calisthenics facilities with safety surfacing 
– must be able to guarantee at all times that the surface still meets 
the relevant performance and safety criteria. When in doubt, it is ad-
visable to have the facility inspected by a specialist company. After 
all, an accident during sport could have serious – and costly – con-
sequences. For this reason, regular visual inspections and functio-
nal testing are strongly recommended. 

In recent years, the development and installation of synthetic surfaces 
have significantly improved the quality of outdoor sports, in particular 
making them safer and more enjoyable for athletes. Thanks to their 
robustness, versatility, and wide range of flexible applications, they 
will continue to be installed in many sports and leisure facilities in 
the future. 	 TT
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PRODUCTS & SERVICES:
| SLACKLINING – Ohne eigenes Material – TÜV zertifiziert – ganzjährig nutzbar! 

| Planung, Bau und Montage von Slackline-Anlagen. 
|Die Lösung, die jedem Slacklining im öffentlichen Raum ermöglicht! 

| Slack´n Chill - Sitzgelegenheit & Sportgerät!

BLOACS
Bernd Lohmüller
Berrenrather Str. 188c

50937 Köln
0159 01395334

info@bloacs.de

Federation of German Manufacturers of  
Playground Equipment and Leisure Facilities  
Ihr Ansprechpartner im BSFH: Lic. Jur. Gerold Gubitz  
Nove-Mesto-Platz 3B  I 40721 Hilden 
Telefon: 02103 9768640  
gubitz@bsfh.info I www.bsfh.info 

Bundesverband der Spielplatzgeräte- und Freizeitanlagen – Hersteller e.V.

PRODUCTS & SERVICES:   
Der BSFH ist die wirtschaftspolitische  
Vertretung der Hersteller von Spielgeräten  
und Park- und Freizeitanlagen. Fachgruppen:  
Spielgerätehersteller, Fallschutzprodukte, 
Montage und Wartung, Zulieferer. 

 
The BSFH is the trade association for manufac-
turers of equipment for playgrounds, parks and 
leisure facilities. Specialist fields: manufacturers 
of play equipment, impact protection products, 
assembly and maintenance, suppliers. 

PEGASOFT Fallschutzbeläge für Spiel-, Sport- & Freizeitanlagen
 I Kompetente Beratung  I Erstklassige Produkt- und Einbauqualität  

I Hochwertige Gummigranulate  I Termingerechte Ausführung
Sprechen Sie uns an, wir haben für jedes Projekt die passende Lösung.

PRODUCTS & SERVICES:

Bermüller & Co GmbH   
Rotterdamer Str. 7 
90451 Nürnberg

Tel +49 (0) 911 64 200 - 0  
Fax +49 (0) 911 64 200 - 50

info@beco-bermueller.de
beco-bermueller.de

PRODUCTS & SERVICES:

VICES:STODUCODUC

T

Berliner Seilfabrik GmbH & Co.
Lengeder Str. 2/4

D-13407 Berlin
Teel: +49 (0) 30 41 47 24 0

Fax: +49 (0) 30 41 47 24 33
www.berliner-seilfabrik.com
info@berliner-seilfabrik.com

S & SERPRR

Spielgeräte   Seilspielgeräte   Kletternetze   Parkour 
Netzlandschaften   Niedrigseilgärten   Inclusive Play   

Urban Playpoints   individuelle Lösungen

S:
Mit unserer umfangreichen Produktpalette an Spielgeräten bieten wir zu jedem 

Bereich des Spielens im Freien eine interessante, unverwechselbare Lösungen an.

Alles für Ihren Spielplatz und weiterer Bedarf für den  
öffentlichen Raum aus kompetenter Hand.  
Spielgeräte und Ersatzteile natürlich EN 1176 zertifiziert, 
entsprechende Beratung von sachkundigen Mitarbeiter:innen.

PRODUCTS & SERVICES:
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PRODUCTS & SERVICES: 
   
Freiraumplanung, Skateanlagen, Parkouranlagen, Bikeanlagen,  

Beratung zu: Sicherheit, Immissionen, Instandhaltung und Sanierung 

Gutachten und sicherheitstechnische Abnahmen

DSGN CONCEPTS GmbH  
Dorotheenstraße 26 a 
48145 Münster

www.dsgn-concepts.de  
Tel +49 251 96 19 44 33

Planungsbüro für 
urbane Bewegungsräume

PRODUCTS & SERVICES:

Spielplatz- und Kindergarten-Trampoline nach 
DIN EN 1176 vom Trampolinspezialisten  
Eurotramp – 100% Made in Germany  
seit über 50 Jahren. 

Playground and kindergarten trampolines  
according to DIN EN 1176 from the  
trampoline specialist Eurotramp – 100% 
Made in Germany for over 50 years. 

Eurotramp Trampoline Kurt Hack GmbH 
Zeller Straße 17/1  I 73235 Weilheim/Teck  I Tel.: +49-(0)7023-94950 
eurotramp@eurotramp.com   I   www.eurotramp.com 

PRODUCTS & SERVICES: 
  

 
• Nordisches Design
• Hohe Qualität
• Individuelle Planung
 

• Nordic design
• High quality
• Custom solutions
 

PRODUCTS & SERVICES:

Elverdal Spielgeräte GmbH
Ericusspitze 4 I c/o Beck Businesscenter I 20457 Hamburg

Deutschland: Tel.: +49 (0) 403 34 66 63 00 I E-Mail: information@elverdal.de I elverdal.de
International: Phone: +45 32 42 25 18 I Mail: contact@elverdal.com I elverdal.com

Große Themen-, Sand- und Wasserspielstationen, Geräte zum Klettern, Balancieren, 
Rutschen, Schaukeln, Wippen und vieles mehr.
Unsere INKLUViSION: „Alle spielen zusammen“ – auf Spielplätzen, die die Freude 
und den Spaß am Miteinander erlebbar machen.

FHS Holztechnik GmbH
Niedereimerfeld 23 | D-59823 Arnsberg
Telefon: +49 (0) 29 31 96 20 -0
Telefon: +49 (0) 29 31 96 20 -50
info@mailfhs.de | www.fhs-holztechnik.de

Spielplatzgeräte ‐ Seilspielgeräte - Kletterfelsen
Freizeitsportgeräte - Multisportanlagen - Fitnessgeräte

Stadt- und Parkmöbel - Sonnenschutzsysteme

Beratung - Planung - Herstellung - Lieferung - Montage

HAGS-mb-Spielidee GmbH
Hambachstraße 10  | 35232 Dautphetal
Tel +49 64 66-91 32 0 | Fax +49 64 66-61 13
www.hags.de  | info@hags.de

Europlay produziert fantasievolle Spielgeräte für den öffentlichen
Bereich, die das kreative Spiel fördern.

Europlay manufactures imaginative playground equipment –
for public use – designed to stimulate creative play.

EUROPLAY NV
Eegene 9 I 9200 DENDERMONDE I Belgium I Tel: +32 (0) 52 22 66 22

Fax: +32 (0) 52 22 67 22 I info@europlay.eu I www.europlay.eu
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Die Erlebnismacher!

hochkant GmbH 
Rutzen 56 
D-88167 Gestratz
T + 49 8383 92958 - 0
info@hochkant.de
www.hochkant.de

Alles aus einer Hand – Konzeption, Planung und Bau von
Spielanlagen, Themenwegen, Seilgärten, Erlebniswelten,
Outdoor-Fitness-Anlagen, Baumhäuser, Parkausstattung

HUCK Seiltechnik GmbH
Dillerberg 3 · D-35614 Aßlar-Berghausen 
Tel. +49 6443 8311-0 
seiltechnik@huck.net 
www.huck-seiltechnik.de

Wir stehen für innovative Seillösungen, die Menschen verbinden und begeistern. 
Als zuverlässiger Partner entwickeln wir SEILSPIELGERÄTE, NETZLÖSUNGEN und 
SEILBRÜCKEN mit Präzision und Leidenschaft – für Bewegung, Inspiration und 
unvergessliche Momente. Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Vision verwirklichen.

kinderland@emsland-spielgeraete.de | www.emsland-spielgeraete.de

SPIELGERÄTE | PARKBÄNKE | KOMMUNALBEDARF

Robinie · Douglasie · Fichte · Stahl · Beton · Kunststoff

Wir verbinden Spiel&Sicherheit, Arbeit&Spaß, Service&Freude

Ing. Karl Hesse Spielgeräte
GmbH & Co. KG
Warteweg 36
D-37627 Stadtoldendorf
Tel.: +49 5532 - 2066
Fax: +49 5532 - 1786
info@hesse-spielgeraete.de
www.hesse-spielgeraete.de
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PRODUCTS & SERVICES: PRODUCTS & SERVICES:

HET Elastomertechnik GmbH
Hagenauer Straße 53 
65203 Wiesbaden 
Tel: +49 (0)611 50 40 29-10
Fax: +49 (0)611 50 40 29-30

info@het-group.com | het-group.com | shop.het-group.com

| Umweltschonende Lösungen und Produkte aus Gummigranulat | Qualität und Service  
zu Ihrem Schutz und für Ihre Sicherheit | Eltecpur®play | Fallschutzplatten und  

Zubehör nach EN 1176-1:2017 und EN 1177:2018 | Ballspielplatten  
| Eltecpur®sport | Bodenbeläge für Fitnessanlagen | Abschlagmatten und Zubehör 

für den Golfsport | Bodenbeläge und Zubehör für die Pferdehaltung

Tel.: +49 160 996 499 41 | E-Mail.: info@interplay-spiel.de | www.interplay-spiel.de 
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RODUCTS & SERVICES:

Ernst Maier Spielplatzgeräte GmbH  
Wasserburger Str. 70 • D-83352 Altenmarkt a. d. Alz

Tel. +49.(0)8621.5082-0 • Fax +49.(0)8621.5082-11
info@spgm-power.com • info@spielplatzgeraete-maier.de

www.spielplatzgeraete-maier.comwww.spgm-power.com

 

• Skatepark Planung nach HOAI 1-9 für State -of-the -Art Skateparks

• Individuelle Gestaltung mit nutzerorientiertem Beteiligungsprozess

• Größtmögliche Zufriedenheit der Nutzer*innen

PRODUCTS & SERVICES:

Landskate GmbH
Gutenbergstr. 48
50823 Köln

T +49 221 346 675 65 info@@lndskt.de | lndskt.de

PRODUCTS & SERVICES:

Melos GmbH
Bismarckstrasse 4-10 I D-49324 Melle I Phone +49 54 22 94 47 - 0 

Fax +49 54 22 59 81 I info@melos-gmbh.com I www.melos-gmbh.com

PRODUCTS & SERVICES: PRODUCTS & SERVICES:

S p i e l p l a t z g e r ä t e  |  S p o r t g e r ä t e  |  
 F r e i z e i t e i n r i c h t u n g e n  |  S ka t e a n l a g e n  

Fritz Müller GmbH 
Freizeiteinrichtungen 
Am Schomm 5  I  41199 Mönchengladbach 
Tel. (02166) 15071  I   Fax. (02166) 16635 
Mail: info@fritzmueller.de 
URL: www.fritzmueller.de

BUSINESS MIRROR

123 



GET IN CONTACT . . .

• Spielplatzgestaltung
• Konzeption
• Produktion 

• Montage
• Bodenvorbereitung
• Reparatur & Wartung

Proludic GmbH  
Manfred-Wörner-Str. 115
D-73037 Göppingen
Tel.: +49 (0) 7161 30587-60
Fax: +49 (0) 7161 30587-89
E-Mail: info@proludic.de I www.proludic.de

REGUPOL Fallschutzböden nach DIN EN 1177 | REGUPOL Safety flooring according to DIN EN 1177

REGUPOL Fallschutzböden: Wir schützen, was wichtig ist, und machen
Spielplätze REGUPOL-SICHER. Fallschutzplatten, elastische Formteile
und fugenlose Fallschutzböden für außen und innen.

Am Hilgenacker 24 | D-57319 Bad Berleburg 
Tel.: +49 (0)2751 803-141 | Fax: +49 (0) 2751 803-109 

info@regupol.de | sports.regupol.de

PRODUCTS & SERVICES: 
  

PLAYPARC GmbH 
Zur Kohlstätte 9 

D-33014 Bad Driburg-Siebenstern 

Tel.: +49 (0) 5253 40599-0 

Fax: +49 (0) 5253 40599-10 

www.playparc.de 

    
● Kinderspielplatzgeräte  ● Fitnessgeräte für den öffentlichen Raum 

● Bewegungs- und Sportkonzepte für Kigas, Schulen und den 

 öffentlichen Raum  ● Urbanes Mobiliar  ● Ersatzteile 
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Seilspielgeräte:
Fachwerkgeräte, Mittelmast-
geräte, Niedrigseilgärten, 
Schwebebänder®, 
Hängematten, Brücken

PRODUCTS & SERVICES:

 smb Seilspielgeräte GmbH 
Berlin in Hoppegarten
Technikerstraße 6/8 I 15366 Hoppegarten
Tel.: +49 (0) 3342/50 837 20
Fax: +49 (0) 3342/50 837 80
info@smb.berlin I www.smb.berlin

urban sports equipment:
Sportgeräte (Fußball, 
Streetball, Volleyball), 
fl üsterleise Ballfangzäune

Sprunggeräte: 
Außentrampoline 
mit Motivsprung-
matten und Licht

I	 Konzeption und Realisierung schlüsselfertiger Sport- und Freizeitanlagen
I	Nachhaltige Bauweise mit Holz, Stahl und Textilmembran
I	Generationsübergreifende Spielanlagen
I 	Innovative Überdachungslösungen und Freilufthallen

PRODUCTS & SERVICES:

SMC2 GmbH
Franziusstraße 8-14 
60314 Frankfurt am Main
Tel : +49 (0)69 2474 358 80
E-Mail: kontakt@smc2-bau.de
Web: www.smc2-bau.de

•Spannende Spielgeräte, Stadtmobiliar und Landschaftsausstattung 
•Mit besonders entwicklungsfördernden Spielplatzgeräten schaffen wir inklusive 

Spielräume für alle Generationen • Ihr Rundumsorglospaket:  
Beratung – Planung – Herstellung – Lieferung – Montage

PRODUCTS & SERVICES:

S.H. Spessart 
Holzgeräte GmbH
Spessartstraße 8
97892 Kreuzwertheim
Tel. +49 (0)9342 9649 0
www.spessart-holz.de
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ZIMMER.OBST GMBH
Am Winkel 9
 15 528 Spreenhagen
033 633 · 69 89 – 0
spielraum@zimmerobst.de
www.zimmerobst.de

SPIELRAUMGESTALTUNG

• Wasser erleben
• Integration

•Generationsübergreifendes Spielen
•Abkühlung

Tel: +31 6 29 15 04 04
E-Mail: info-eu@vortex-intl.com
https://watergamesandmore.com/de

Unsere Wasserspielgeräte haben viele Vorteile:

• Spielgeräte aus Recycling-Kunststoff 
• Stadtmobiliar aus Recycling-Kunststoff
• Fitnessgeräte mit Recycling-Kunststoff

Westfalia Spielgeräte GmbH 
Westfalia Spielgeräte GmbH
Zieglerstraße 16 – 20
33161 Hövelhof | Deutschland
Telefon: 05257 / 98891-0
info@westfalia-spielgeraete.de

• Inklusive & barrierefreie Spielgeräte 
• Über 1.000 Spiel- und Sportgeräte aus Robinie, Kiefer, Stahl,  
 Edelstahl & Recyclingkunststoff
• Hoher Spielwert durch vielseitige Aktivitätselemente 

Vinci Play GmbH  
+49 (0)5207 95 802 - 0 
kontakt@vinci-play.com

www.vinci-play.com Der Leonardo unter den 
Spiel- und Sportgeräteherstellern

SPOGG Sport-Güter GmbH
Schulstraße 27 · D-35614 Asslar-Berghausen
Tel. 06443/811262 · Fax 06443/811269
spogg@hally-gally-spielplatzgeraete.de
www.hally-gally-spielplatzgeraete.de

Spielplatz
geräte derSpielplatz
geräte der

besonderen
Art

besonderen
ArtVon den

klassischen
Dreh-Wipp-Geräten

und Trampolinen über
Pyramiden bis hin
zu Springmaus,
Hamsterrad & Co.

®

Nestschaukeln I Sprunggeräte
Kletternetze I Netz- Hänge- und 
Dschungelbrücken I Sonder- und 
Einzelanfertigungen I Normgerechte 
Entwicklung und Produktion

PRODUCTS & SERVICES

SYN-play GmbH 
Beim Struckenberge 10 | D-28239 Bremen
Tel.: +49 (0) 421 200958-0
Fax: +49 (0) 421 200958-99
 

SYN play® SEILSPIELGERÄTE / ROPE EQUIPMENT MADE IN GERMANY

nestswings I bouncers (trampolines)
climbing nets I jungle-, suspension- 
and net-bridges I custom made and 
individual solutions I design, development 
and production fulfi lling EN1176

:
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ZIMMER.OBST GMBH
Am Winkel 9
 15 528 Spreenhagen
033 633 · 69 89 – 0
spielraum@zimmerobst.de
www.zimmerobst.de

SPIELRAUMGESTALTUNG

PRODUCTS & SERVICES:
I Spezialist für individuelle Planung von Spielanlagen

I kompetente Beratung  I Herstellung in eigener Werkstatt
I Montage durch eigenes Fachpersonal 

I Geprüfte Sicherheit nach EN 1176/77

PRODUCTS & SERVICES:
Planung und Herstellung von Wasserspielanlagen
l  Komplette Wasserspielsysteme                             l Hydraulischer Münzspielbagger
l Mobile Wasserspielsysteme „Wasser-Schorsch“        l Hydraulischer Autospielkran
l  Zubehör für Wasserspielplätze                               l Genießer Himmelsbänke             
l Elektronischer Münzspielkran                                

Baschnagel - WASSPA
Lindenweg 5
D -79865 Grafenhausen
Tel.: +49 (0)7748 – 55 24
Fax: +49 (0)7748 – 56 56
E-Mail: info@wasspa.com
www.wasspa.com

Wo sucht der kommunale Entscheider nach Herstellern 
von Spielplatzgeräten, Stadtmöbeln und Sportplatzbelägen? 

Wo findet der Freizeitparkbetreiber den Experten in Sachen 
Wartung und Montage für die Sicherheit seiner Spielplätze? 

Suchen und Finden im Branchenverzeichnis der

PLAYGROUND@LANDSCAPE.

Der BUSINESS MIRROR macht das Leben
leichter – hier wird Ihr Unternehmen 
sicher gefunden! Im Heft und auch 
im Business Mirror online.

Ihr Eintrag im BUSINESS MIRROR

... immer auf der richtigen Spur!

INFOS UNTER Tel.: +49 (0) 228 68 84 06 - 10 oder t.thierjung@playground-landscape.com©
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G E T  I N  C O N TA C T  . . . .

PRODUCTS & SERVICES:

l PLANUNG l FERTIGUNG

l MONTAGE  l WARTUNG

Spielplatzkreationen mit Sicherheit
An der Autobahn 6 | 68789 St. Leon-Rot | Telefon: 06227 - 51088

Fax: 06227 - 52539 | E-Mail: hwissmeier@t-online.de | www.wissmeier-spielplatzgeraete.de

 

PRODUCTS & SERVICES:
Konradin Druck ist Ihr leistungsstarker Fullservice-Partner rund um den Druck von 
Katalogen, Zeitschriften und Beilagen. Von der innovativen Medienvorstufe über 
Bogen- und Rollenoffset bist zu kompletten Weiterverarbeitung erhalten Sie bei uns 

immer Ihr individuelles Leistungspaket. Erstklassige Beratung inklusive. 
Lernen Sie uns kennen – www.konradin-druck.de

Konradin Druck GmbH I Kohlhammerstraße 1-15
70771 Leinfelden-Echterdingen I Tel: +49 711 7594-0 

E-Mail: druck@konradin.de I Web: www.konradin-druck.de

Anzeige_spielplatzrechner_pfad_1_2.qxp_Layout 1  08.02.23  12:26  Seite 1

BUSINESS MIRROR

127 



FA I R S  &  E V E N T S ©
 d

av
is 

– 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

22. - 26.09.2025
IAAPA Expo Europe, Barcelona, ES
Die wichtigste Veranstaltung der Freizeitindustrie in 
Europa findet 2025 in Barcelona, Spanien, statt. Besu-
cher können sich darauf freuen, die neuesten Produkte 
zu entdecken, in aufschlussreichen Bildungsveranstal-
tungen zu lernen und sich mit der Vergnügungs- und 
Freizeitindustrie zu vernetzen.
Die IAAPA Expo Europe ist eine Fachmesse mit mehr 
als 14.000 Besuchern. Die Messe ist die zentrale An-
laufstelle für Fachleute der Freizeit- und Vergnügungs-
parkbranche, einschließlich Betreiber, Lieferanten, 
Investoren und Entwickler.
The leisure industry’s premier event in Europe arrives 
to Barcelona, Spain, in 2025. Get ready to discover the 
latest products, learn during insightful education sessi-
ons, and network with the attractions community. IAA-
PA Expo Europe is a trade fair with more than 14,000 
attendees from the leisure and attractions industry. 
IAAPA Expo Europe is the one-stop destination for lei-
sure and attractions industry professionals, including 
operators, suppliers, investors, and developers.
Mehr Informationen: https://www.iaapa.org/expos/
iaapa-expo-europe  
Ort (place): Fira Gran Via Exhibition Center, Barcelona

24. + 25.09.2025
Vakbeurs Openbare Ruimte, Utrecht, NL

Der öffentliche Raum ist wichtiger denn je. Nachhaltig-
keit, biologische Vielfalt, Einbeziehung der Natur, Ge-
sundheit…Die Zukunft unseres Zusammenlebens ist 
ein tägliches Thema in den Nachrichten. Für alle, die 
beruflich mit kommerzieller Landschaftsgestaltung, 
Design, Planung, Instandhaltung und/oder Manage-
ment von öffentlichen und halböffentlichen Räumen 
zu tun haben, gibt es die Expo of Public Space. Jedes 
Jahr treffen sich auf der Jaarbeurs Utrecht Tausende 
von Fachleuten, die alle daran arbeiten, ihre Städte 
intelligent, nachhaltig und zukunftssicher zu machen.
Public space is more relevant than ever. Sustainability, 
bio diversity, nature inclusive, health….The future of 
our shared space is a daily news topic. For everyone who 
is professionally involved with commercial landscaping, 
design, planning, maintainance and/or management 
of public and semi-public spaces there is the Expo of 
Public Space. Each year Jaarbeurs Utrecht is filled with 
thousands of professionals who are all working to make 
their cities smart, sustainable and future proof.
Weitere Informationen: https://openbareruimte.nl/ 
Ort: Jaarbeurs Utrecht

10. + 11.10.2025
6. Fachtagung zur Kindersicherheit auf 
Spielplätzen, München, DE

Die 6. Fachtagung zur Kindersicherheit auf Spiel-

plätzen bietet als Präsenzveranstaltung und  als 
Live-Stream allen Interessierten eine Plattform für 
umfassenden Austausch. Die abwechslungsreichen 
Vorträge und Diskussionen, richten sich an alle mit 
der Planung, dem Bau, der Einrichtung, Inspektion 
und Wartung von Spielplätzen Beschäftigte.
Zum sechsten Mal gibt es ein breites Spektrum an ak-
tuellen Themen und interessanten Anregungen, u.a. 
wird nach Österreich und in die Schweiz geschaut, 
wie es sich dort mit der Spielplatzprüfung und den 
damit verbundenen Herausforderungen verhält. Ver-
meintlich trockenen Themen, wie die „Neuerungen 
der Norm“ oder „Ermessensausübung“, wird Leben 
eingehaucht und vieles mehr.
Mehr Informationen unter: https://www.mass-
stabmensch.de/6-fachtagung-2025/
Ort: Große Aula des Berufsschulzentrums, München

22.-23.10.2025
Kommunale 2025, Nürnberg, DE

Die Kommunale ist Deutschlands größte Messe für 
Kommunalbedarf und der etablierte Treffpunkt für 
Entscheidungsträger und Experten aus Städten und 
Gemeinden. Die Vielfalt der Fachmesse ist einzigartig 
und deckt alle relevanten Themenfelder ab. Effiziente 
Lösungskonzepte, zukunftsweisende Trends und eine 
Vielzahl an Neuheiten, Produkten und Dienstleistun-
gen begeistern alle zwei Jahre das Fachpublikum. Ein 
hochwertige Rahmenprogramm ergänzt die Fach-
messe. Der DIGITAL-Kongress, der bundesweite Kon-
gress des Bayerischen Gemeindetags und die Foren 
in den Messehallen bieten beste Möglichkeiten zum 
intensiven Austausch.
Informationen: https://www.kommunale.de/ 
Ort: NürnbergMesse, Nürnberg

28.-31.10.2025
Fachmesse FSB 2025, Köln, DE

Die FSB bewegt die Branche: die weltweite Leitmesse 
für urbane Lebensräume bündelt das globale Ange-
bot für Freiräume, Sport- und Bewegungseinrichtun-
gen konzentriert in Köln. Entscheider aus Kommunen 
und Vereinen, internationale Einkäufer, Investoren, 
Planungsbüros, Architekten und Betreiber von Sta-
dien, Eventlocations und Arenen kommen nach Köln, 
um die entscheidenden Trends zu erleben, Innovatio-
nen zu entdecken, sich mit Branchenpartnern auszu-
tauschen und passende Lösungen für ihre aktuellen 
Projekte zu finden.
FSB sets the industry in motion: The world‘s leading 
trade fair for urban living environments becomes 
the global hub for public spaces, sports and leisure 
facilities. Decision makers from municipalities and 
associations, international buyers, investors, planning 
agencies, architects and operators of stadiums, event 

locations and arenas come to Cologne to see the key 
trends, discover innovations, exchange ideas with in-
dustry partners and find the right solutions for their 
current projects.
Weitere Informationen: www.fsb-cologne.com
Ort (place): KölnMesse, Köln

19.11.2025
Bewegung in Stadt und Kommune 2025, 
Potsdam, DE

Der Deutsche Städte- und Gemeindebund lädt in die-
sem Jahr erneut gemeinsam mit dem Playground + 
Landscape Verlag zu einer weiteren Ausgabe der Se-
minarreihe „Bewegung in Stadt und Kommune“ ein.
Der Bewegungsmangel in der Bevölkerung ist nach 
wie vor ein großes Problem und es bedarf guter 
Konzepte und Strategien diesem entgegenzuwirken. 
Spiel und Sport sind dabei wichtige Faktoren, die 
nicht nur für die Gesundheit bedeutsam sind, son-
dern auch das menschliche Zusammenleben stärken 
und die individuelle Entwicklung jedes einzelnen Mit-
glieds der Gesellschaft fördern. 
Zur Erlangung von spiel- und bewegungsfreundli-
chen Städten und Kommunen bedarf es geeigneter 
Planungsansätze und gelungener Umsetzungen. Zu 
dieser Thematik werden die Veranstalter der Reihe 
„Bewegung in Stadt und Kommune“ wieder Refe-
rentinnen und Referenten aus Wissenschaft und 
Praxis einladen, die sich in ihren Vorträgen mit dieser 
Thematik befassen, aber auch Lösungsmöglichkei-
ten und best practice Beispiele für eine spiel- und 
bewegungsfreundliche Stadtgestaltung präsentieren 
werden.
Aktuelle Informationen, das Programm und 
eine Anmeldemöglichkeit finden sich unter  
www.bewegung-stadt.de
Ort: Schinkelhalle, Potsdam

Save the date 2026:

04.02.2026 
Neues Fachseminar von FLL und  
Playground@Landscape in Dortmund 
 Informationen folgen bald

21. + 22.04.2026  
Bewegungsplan-Plenum in Fulda

15. – 18.09.2026 
Fachmesse GaLaBau in Nürnberg
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TERMINE FÜR FORTBILDUNGEN IM BEREICH SPIELPLATZ-SICHERHEIT

Befähigte Person / Fachkraft für Kinderspielplätze:  
01.09. - 03.09.2025 in Dortmund / 22.09. - 24.09.2025 in Berlin / 
22.09. - 24.09.2025 in Dresden

Auffrischung: 15.09.2025 in Nürnberg / 01.10.2025 in Berlin / 
15.10.2025 in Köln

Qualifizierter Spielplatzprüfer nach DIN 79161-1 und -2: 
20.10. - 24.10.2025 in Berlin 
03.11. - 07.11.2025 in Köln

Qualifizierter Spielplatzprüfer nach DIN 79161-1  
und -2. Aufbaukurs:  
05.11. - 07.11.2025 in Köln

Befähigte Person / Fachkraft für Wasserspielgeräte und - 
attraktionen: 22.09.2025 in Berlin / 20.10.2025 in Dortmund

Sachkunde - Kontrolle und Wartung von öffentlichen Skate- / 
Parkour-Anlagen: 10.09.2025 in Berlin / 13.10.2025 in Köln / 
26.11.2025 im Virtual Classroom

Sachkunde-Kontrolle und Wartung von Fitnessgeräten und 
Multisportanlagen: 11.09.2025 in Berlin / 16.09.2025 im Virtual 
Classroom / 14.10.2025 in Köln

Spielplatz- und Freizeitanlagen-Prüfer (TÜV): 
Besonderer Abschluss für Qualifizierte Spielplatzprüfer nach 
DIN 79161-1 und -2 plus Seminarteilnahme an 2 Seminaren: 

Sachkunde - öffentliche Skate- / Parkour- Anlagen & Fitnessgeräte 
und Multisportanlagen

Weitere Infos erhalten Sie unter:  
Tel. 0800 8484006 (gebührenfrei) 
servicecenter@de.tuv.com
www.tuv.com/kinderspielplaetze
 
Wegen der erfahrungsgemäß hohen Nachfrage
empfehlen wir eine frühzeitige Anmeldung.
TÜV Rheinland Akademie GmbH
Alboinstraße 56 | 12103 Berlin
akademie.tuv.com 

 

TÜV Rheinland Akademie GmbH
Seminare rund um den Spielplatz – Erlangen Sie den begehrten Sachkundenachweis für die Überprüfung und  Wartung von Spielplätzen und Spielplatzgeräten:

DEULA Westfalen-Lippe GmbH
Spielplatzkontrolle V – Auffrischung:   
14.07.2025 / 01.10.2025 / 24.11.2025 /  
08.12.2025

Spielplatzkontrolle X: Qualifizierte Spielplatzprüfung nach DIN 79161  
(Prüfungsvorbereitung):  
24.09. - 26.09.2025 / 05.11. - 07.11.2025

Kontrolle und Wartung öffentlicher Skateanlagen:  
26.11.2025

Kontrolle und Wartung von Fitnessgeräten und Multisportanlagen:  
02.07.2025 / 25.11.2025

Spielplatzsicherheit in Kindertageseinrichtungen 
19.11.2025

Veranstalter: 
DEULA Westfalen-Lippe GmbH 
- Bildungszentrum -
Dr.-Rau-Allee 71
48231 Warendorf
Tel: 02581 6358-0
Fax: 02581 6358-29
info@deula-waf.de
www.deula-waf.de

Spielplatzmobil GmbH: 
Sicherheit auf Spielplätzen

Seminar 1 - Sachkundiger für Kinderspieplätze und Spielplatzgeräte und 
Seminar 2 - Qualifizierter Spielplatzprüfer nach DIN 79161: 

22.09.2025 – 26.09.2025 / 10.11.2025 – 14.11.2025

Seminar 3 - Visuelle Routine-Inspektion und normgerechte Dokumentation:

17.09.2025

Seminar 4 - Auffrischungsseminar DIN EN 1176:2017-20 und  
Seminar 5 - Auffrischungsseminar DIN 79161

16.09.2025 / 25.11.2025 (1-Tages-Seminar) 
Alle Kurse finden in Ingelheim statt.

Info und Anmeldung: 
Spielplatzmobil GmbH  
Badweg 2 | 55218 Ingelheim  | Tel.: 06132-432050
E-Mail: info@spielplatzmobil.de  | Internet: www.spielplatzmobil.de

Friedrich Blume – 
Sachverständigenbüro für Spielplätze

Seminar A - Grundkurs – Sachkunde für visuelle  
Routine- und operative Inspektionen auf  Spielplätzen:  
17.-18.11.2025

Seminar B – Aufbaukurs – Sachkunde für Jahreshaupt- 
inspektionen: 19.-21.11.2025

Seminar C – Kompaktkurs – Sachkunde für visuelle 
Routine- / operative / Jahreshaupt-Inspektionen auf 
Spielplätzen:  17.-21.11.2025

Seminar D – Die Planungsnorm: DIN 18034 – Spielplätze 
und Freiräume zum Spielen: 10.11.2025

Seminar E – Qualifizierter Spielplatzprüfer nach DIN 
79161 Teil 1 und 2: 13.-17.10.2025 

Seminar F – Auffrischung / Rezertifizierung nach DIN 79161: 
08.10.2025 / 11.11.2025

Seminar H – Inspektion von Calisthenics- /Fitnessgeräte- 
und Multisportanlagen:  07.10.2025

Seminar I – Inspektion von Skate- / Dirtbike- / 
Pumptrack-Anlagen: 06.10.2025

Seminar J – Inspektion von Parkouranlagen:  
09.10.2025

Seminar K – Inklusion auf Spielplätzen:  
13.11. + 14.11.2025

Seminar M – Naturnahe Spielplätze: 
12.11.2025

S A F E T Y

Spielplatzkontrolle I – Sachkunde für visuelle und operative Kontrollen:  
29.09. - 30.09.2025 / 06.10. - 07.10.2025 /  
17.11. - 18.11.2025 / 09.12. - 10.12.2025

Spielplatzkontrolle II Aufbaukurs – Sachkunde für alle Kontrollen:  
08.10. - 10.10.2025

Spielplatzkontrolle III Kompaktkurs – Sachkunde für alle Kontrollen:  
08.09. - 12.09.2025 /  
20.10. - 24.10.2025

Spielplatzkontrolle IV – Qualifizierter Spielplatzprüfung nach DIN 79161:  
22.09. - 26.09.2025 /  
03.11. - 07.11.2025

Anmeldung: Friedrich Blume – Sachverständigenbüro für Spielplätze 
Vohrener Straße 10   |  D-48336 Sassenberg  |  Tel: 02583 - 91 91 00    
E-Mail: blume.spielplatz@online.de  |  www.blume-spielplatz.de
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Moderne Spielplätze sind heute weit 
mehr als Orte zum Toben – sie sind 
Erlebnisräume, Tre�punkte und attraktive 
Ausflugsziele für die ganze Familie. Mit 
durchdachten Konzepten und langlebigen 
Spielgeräten scha�t eibe Spielwelten, die 
Generationen verbinden. Ob in ö�entlichen 
Freiräumen, Naherholungsgebieten oder 
Freizeiteinrichtungen – unsere Anlagen 
laden zum Verweilen, Entdecken und 
gemeinsamen Spielen ein. So entstehen 
lebendige, familienfreundliche Orte mit 
Charakter.
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Wir sind auch auf Social Media unterwegs! 
Folgen Sie uns, um keine Neuigkeiten zu verpassen. 
Schauen Sie vorbei und lassen Sie uns ein Like da!

Wussten Sie schon?



HUCK Seiltechnik GmbH
www.huck-seiltechnik.de


